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"Mein Herr und mein Gott,
ich will dir danken mit ganzem Herzen, 
ich will deinen Namen ehren auf ewig."

Ps 86,12

Gruppenfoto bei der Pfarrwallfahrt in Duino



Liebe Pfarrgemeinde!
"Maria stand auf und machte sich eilig auf den Weg“ (Lk 1,39). Mit diesen Worten 

beginnt Papst Franziskus seine Botschaft an die Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen, um sie zum Weltjugendtag in Lissabon heuer im Sommer einzuladen. 

Mir scheinen diese Worte für uns alle wichtig zu sein, da ich selbst die Versuchung 

kenne, ein bequemes, ruhiges Leben anzustreben, und sich mehr um sich selbst als 

um die anderen zu kümmern. Maria tut das Gegenteil: Sie geht einen Weg der Nähe und der Begegnung. Das ist 

nach der Zeit der Pandemie, in der man sich eher vom anderen zurückgezogen hat, und angesichts der vielen 

Konflike - besonders auch des Krieges in der Ukraine -, die zu Distanz und nicht zu Nähe führen, besonders 

wichtig. Maria kann diesen Weg gehen, weil ihr der Heilige Geist tief in ihrem Herzen bezeugt, dass Gott ein 

guter Vater ist und einen guten Plan für ihr Leben hat. Maria wird so zum "Bild der Kirche, die unterwegs ist, 

der Kirche, die hinausgeht und dient, der Kirche, die die Frohe Botschaft bringt!"

Darin liegt eine unglaubliche Dynamik. Das ist das Gegenteil der Gleichgültigkeit, die heute so oft unsere 

Gesellschaft prägt und auch uns beherrschen will. Der Papst stellt diese Frage: "Wie reagiere ich auf die 

Bedürfnisse, die ich um mich herum wahrnehme? Überlege ich mir sofort einen „guten Grund“, um mich 

zurückzuziehen, oder interessiere ich mich dafür und stelle mich zur Verfügung?"

Beten wir miteinander um den Geist der Dynamik und Begeisterung, den 

Maria hatte, und der unser Leben prägen möchte.

Gottesdienste

  So      Mo      Di       Mi       Do      Fr       Sa
  9:30       -      18:30    8:00     8:00  18:30   18:00

     
      4. Sonntag im Monat: 11:00 Uhr misa en español

Beichtgelegenheit
 nach Vereinbarung mit einem der drei Priester

Anbetung
 Dienstag (außer Feiertag) 18:00 - 18:30 Uhr

Rosenkranz
 Freitag   17:45
 Samstag 17:15

Kontakt

  Büro: 0463 / 31 722
  Pfarrer Gabriel Girardi:   0676 / 8772 8006
  Vikar Ewald Randl: 0676 / 8772 7038

  Vikar Nikolaus Preis: 0664 / 8849 3536

  klagenfurt-struprecht@kath-pfarre-kaernten.at

  www.kath-kirche-kaernten.at/klagenfurt-struprecht 

Bürozeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrkonto
Pfarre St. Ruprecht

AT69 2070 6006 0000 0020

Nächstes Pfarrblatt: Mitte September 2023 

Eigentümer, Herausgeber, für den  Inhalt verantwortlich: Pfarramt St.Ruprecht,
Pfarrprovisor Gabriel Girardi, Kirchengasse 29, 9020 Klagenfurt, 
Tel.: 0463/31722,  E-Mail: klagenfurt-struprecht@kath-pfarre-kaernten.at

Gabriel Girardi
Pfarrer von St. Ruprecht



Pfarrkalender Wir beten für unsere Verstorbenen

Elfriede Lassenberger, 78 Jahre
Sieglinde Babin, 88 Jahre
Gerhard Berger, 86 Jahre
Renate Kolle, 78 Jahre
Alfons Spreitzer, 88 Jahre
Anna Huber, 91 Jahre
Karl Justinek, 80 Jahre
Eduard Klemenjak, 74 Jahre
Renate Sitter, 89 Jahre
Anna Rader, 88 Jahre
Siegfried Wodlei, 95 Jahre
Erich Wilhelmer, 74 Jahre
Margarethe Hölbling, 95 Jahre
Renate Germ, 80 Jahre
Herbert Robatsch, 81 Jahre
Elfriede Nagele, 77 Jahre
Helga Spendier, 66 Jahre
Irmgard Modre, 92 Jahre

Herr, nimm sie auf in deine Herrlichkeit!

Fr 23.6.

  14:00 Seniorennachmittag

So 9.7.  ST. RUPRECHTER KIRCHTAG

  9:00 Uhr Feierlicher Gottesdienst

  anschl. Prozession und gemeinsames Mittagessen 

Di 15. 8. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL

  9:30 Hl. Messe

Do 7.9. - So 10.9. Jugendlager (Veitsch)

Mitte September: PFARRWALLFAHRT

So 24.9. PATROZINIUM – FEST DES HL. RUPERT

ANBETUNGSTAG

9:30 Hl. Messe

12:00-18:30 Anbetung

18:30 Abschluss mit eucharistischem Segen

St. Ruprechter Kirchtag
9. Juli 2023
9:00 Uhr
Feierlicher Gottesdienst

anschl. 
Prozession zu 
den 4 Altären 
und 
gemeinsames 
Mittagessen 



Pfarrwallfahrt nach Cividale, Görz und Duino - 
20. und 21. Mai 2023
Die heurige Wallfahrt der Pfarre führte uns am 20. Mai zum 
Marienheiligtum Castelmonte und danach zum Unesco Weltkulturerbe, der 
Altstadt von Cividale del Friuli, wo wir nach Lust und Laune flanieren, das 
christliche und das archeologische Museum und das Kloster "Santa Maria in 
Valle" mit dem langobardischen Tempel und beeindruckenden Fresken und 
Stuck besichtigen konnten. Auch die über den Fluss Natisone im 15. 
Jahrhundert errichtete Teufelsbrücke haben wir überquert und den Ausblick 
genossen.
Danach ging die Fahrt weiter nach Görz mit dem Besuch des Domes von 
Gorizia und der Kirche "Sant' Ignazio", wobei wir durch unseren Herrn 
Pfarrer über die gesamten genannten Sehenswürdigkeiten Wissenswertes 
erfuhren. Anschließend ging es ins Hotel zu einem gemütlichen Abendessen.
Am zweiten Tag (21.5.) fuhren wir nach Duino zur feiertlichen Hl. Messe, zelebriert durch Pfarrer Girardi und 

Vikar Preis, in der Kirche "San Giovanni in Tuba". Nach einem kurzen 
Spaziergang entlang des Flusses Timavo fanden wir uns zu einem feudalen 
Mittagessen in einem Fischerdorf 
(Villagio del Pescatore) ein. Gesättigt ging 
es weiter mit dem Bus zur Besichtigung 
des "Castello di Duino" bzw. des 
blumenreichen Parkes, des Bunkers aus 
dem 2. Weltkrieg oder des berühmten 
Rilkeweges.
Auf der Heimfahrt machten wir noch 
kurz in San Daniele Rast, um uns mit 
Schinken und sonstigen Gustos 
einzudecken. Es war Dank unseres Herrn 
Pfarrers eine sehr beeindruckende, 
aufschlussreiche und schöne Wallfahrt.


